
Ideen für Zuhause 
Liebe Kinder und liebe Eltern, schon lange haben wir uns in der Kita nicht mehr gesehen und 

das ist wirklich schade. Bestimmt ist es zuhause schön aber vielleicht auch mal langweilig. 

Damit keine Langeweile aufkommt haben wir aus unserem Erfahrungsschatz und mit Hilfe 

der Internetseite kizz.Elternmagazin&Kinderbücher ein paar Ideen zusammengestellt, die ihr 

gern ausprobieren könnt.  

Viel Spaß wünschen euch eure Erzieherinnen 

 

 

Gestalten 
 

Murmelbilder 

Ihr braucht dazu: 
▪Ein paare Murmeln 
▪Farbe 
▪weiße Blätter 
▪einen Schuhkarton 
 

Und so geht´s: 
1. Das Blatt muss so geschnitten werden, 

dass es in den Schuhkarton passt 
2. Dann legt ihr das Blatt in den 

Schuhkarton, ein paar Kleckse Farbe 
drauf und dann die Murmeln dazu 

3. Nun entsteht die Kunst. Vorsichtig müsst 
ihr den Karton hin und her bewegen, 
sodass die Murmeln die Farbe auf dem 
Blatt verteilen 

 

Eine bunte Frühlingswiese 

Ihr braucht dazu:  
▪Verschiedene Materialien zum Basteln  
▪zum Beispiel: Klopapierrollen, Watte, buntes 
Papier, Geschenkpapier, leere Joghurtbecher, 
Trinkhalme, Ostergras und, und, und 

Und so geht´s: 
1. Suche dir verschiedene Materialien 
2. Schneide sie dir zurecht und gestalte ein 

tolles Frühlingsbild 
3. Zum Beispiel wird die Sonne aus einem 

gelben Joghurtbecher gemacht mit 
gelben Trinkhalm Strahlen, grüne 
Trinkhalme und Ostergras sind die 
Wiese, aus Klopapierrollen bunt 
angemalt werden kleine Krabbelkäfer 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Experimente 
 

Der Geist im Gummihandschuh 

Ihr braucht dazu: 
▪Einen Gummihandschuh 
▪Ein Glas 
▪Brausetabletten 

Und so geht’s: 
1. Füllt Wasser in das Glas 
2. Gebt 3-4 Brausetabletten hinein und 

stülpt schnell den Handschuh über das 
Glas 

3. Nun beobachtet was passiert 
Erklärung für die Kinder: Durch die 
Brausetabletten entstehen Luftblasen 
(Kohlesäure) da der Handschuh oben auf dem 
Glas ist, sammelt sich die Kohlensäure darin. 
Ohne den Handschuh würden wir das Gas nicht 
sehen. 

 

Sandsturm 

Ihr braucht dazu: 
▪Feinen, trockenen Sand 
▪Ein kleines Glas 
▪Einen Trinkhalm 

Und so geht´s: 
1. Schüttet den Sand in das Glas 
2. Nehmt den Trinkhalm und haltet ihn 

über den Sand  
3. Wenn ihr nun rein pustet, wird der 

ganze Sand davon geblasen, wie bei 
einem Sandsturm 

Fragen dazu? 
Wo gibt es Sandstürme? 
Was ist eine Wüste?  
Welche Tiere gibt es in der Wüste? 

 

Hörmemory 

Ihr braucht dazu: 
▪Mindestens 6 alte Filmdosen oder gelbe Ü-Eier 
oder ähnliche Behältnisse 
▪Dinge, die in die Dosen kommen (Reis, 
Sonnenblumenkerne, Kastanie, Eicheln, Knöpfe, 
Murmeln oder, oder, oder) 

Und so geht´s:  
1. Immer in zwei Dosen kommt genau das 

gleich rein 
2. Evtl. müssen die Dosen mit Klebeband 

zugeklebt werden, damit man sie 
gefahrlos schütteln kann  

3. Nun wird geschüttelt und genau hin 
gehört, welche Dosen erzeugen das 
gleiche Geräusch? 

Info´s für die Kinder: Hören ist ein Sinn 
Welche Sinne gibt es noch? (Riechen, Sehen, 
Schmecken, Tasten) 
Experiment auf Sinne verzichten. Setze dir 
Kopfhörer auf, decke deine Augen ab und lass 
dich von jemandem führen, halte dir die Nase zu 
und koste etwas. Was passiert? 

 

 

 

 



Frühlingsgedicht von Katrin Schäufler 
 

Willkommen auf der Frühlingswiese 

1 Kein Frühling ohne Schmetterling! 
Der kleine, bunte Schmetterling, 

der war so zart und fein, 
doch eigentlich man glaubt es kaum 

wollt er was andres sein 
 
 

2 Ach wär ich nur ein Elefant! 
So groß und stark und schwer! 

Auch als Giraffe wär es toll: 
Ja, das gefiel mir sehr! 

3 Wie wär es wohl als Känguru 
Auf dieser Welt zu leben? 

Dann müsste ich nicht immerzu 
Nur flattern, fliegen, schweben. 

 
 

4 Und wär´s als Wal nicht wunderbar? 
Ich würd´ Fontänen spritzen, 

und würde nicht- wie im Moment- 
auf Frühlingsblumen sitzen. 

5 Die Schlüsselblume zuckt erschreckt, 
der Löwenzahn knickt ein: 

Ein Frühling ohne Schmetterling? 
Das kann und darf nicht sein! 

6 Wir brauchen und wir lieben dich, 
du kleines, zartes Ding. 

Bleib wie du bist, so wunderschön: 
Ein toller Schmetterling! 

 

Tipp´s zum Gedicht lernen: 

▪Die Tiere, die im Gedicht vorkommen malen und ausschneiden oder aus der Spielzeugkiste raus 

suchen  

▪Die Strophen nach einander angehen und evtl. nicht alle lernen  

▪Informationen zu den Tieren raus suchen und überlegen wozu wir den Schmetterling brauchen und 

auch andere Insekten. (Bestäuben der Blumen, damit sie Früchte bilden) 

▪Bei Ausflügen in die Natur oder in eurem Garten könnt ihr Schmetterlinge, Ameisen, Bienen und 

andere Insekten bei ihrer Arbeit beobachten. 

 

 

Musizieren zu unserm geliebten Frühlingslied 
 

„Immer wieder kommt ein neuer Frühling“ von Rolf Zuckowski 

▪In eurer Wohnung und eurem Haus lassen sich sicher verschiedene Gegenstände finden, die sich als 

Instrument umfunktionieren lassen. Für die verschiedenen Tiere in den Strophen könnt ihr passende 

Geräusche auswählen und die ganze Familie als „Orchester“ einspannen.  

 

Liedtext 

Refrain: Immer wieder kommt ein neuer Frühling, immer wieder kommt ein neuer März. Immer 

wieder bringt er neue Blumen, immer wieder Licht in unser Herz. 

 

1 Hokuspokus streckt der Krokus seine Nase schon ans Licht. 

Refrain 

2 Auch das Häschen streckt sein Näschen frech heraus aus seinem Bau. 

Refrain 

3 Still und leise hat die Meise sich ein neues Nest gebaut.  



Refrain 

4 Auch die Schlange freut sich lange, schon auf ihre neue Haut.  

Refrain 

5 Und die Sonne strahlt voll Wonne, denn der Winter ist vorbei.  

 

 

Übungen zum Zahlenverständnis 

▪Gegenstände zählen Zum Beispiel: Wie viele Stühle stehen in der Küche, Wie viele Waschbecken 

haben wir insgesamt, wie viele Fenster sind im Wohnzimmer, wie viele Betten haben wir und so 

weiter 

▪Lernfüchse können die Zahlen 1-10  auf vorgemalte Linien schreiben (sie benötigen viel Platz)  

▪Zahlen Spiele wie zum Beispiel Mau, Mau oder UNO Junior eignen sich gut aber auch verschiedene 

Würfelspiele  

▪Zählen und bewegen lässt sich gut verbinden Bsp.: hüpfe 5 mal auf einem Bein, gehe drei 

Kaffeebohnen, mach 4 Hampelmänner, klatsche 6 mal, renne zweimal bis zum Gartentor….  


